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Raumplanungsdis­
kussion in Triesen 
TRIESEN: Die nächste Informations­
versammlung über die Raumplanung 
findet am Mittwoch, 22. Mai im Foyer 
des Gemeindesaals Triesen statt. Es in ­
formieren Regierungsrat Alois Ospelt 
und  Walter Walch, Leiter der Stabsstel­
le für Landesplanung. Die Gemeinde 
Triesen wird durch den Gemeindevor­
steher Xaver Hoch vertreten sein. Die 
öffentliche Informationsvcranstaitung 
beginnt u m  19.00 Uhr und 'dauer t  bis  
ca. 21.00 Uhr. ( p a ß )  

LESERBRIEF 

Dank für informative 
und freundliche 
Begegnung 
A u f  Einladung der Verwaltungs- u n d  
Privatbank A G  (Vaduz) h a t  eine s t a t t ­
liche Z a h l  von Jungseniorinnen u n d  
Jungsenioren die Begegnung m i t  der  
VPBank  wahrgenommen.  Nach d e m  
f reundl ichen  Empfang  i m  Schu lungs -
raum d e s s e n  u n d  den a u f  Jungsen io -
ren (Jahrgang 1938)  ausgerichteten 
Sachrcfcraten von VPB-Mitarbei tern 
konnten sich die Gäste m i t  Kundenbe­
treuern in Ruhe  - sogar mus ika l i sch  
untermal t  - unterhalten u n d  auch k r i ­
t ische Fragen anbringen. Der Liechten­
steiner Seniorenbund d a n k t  den z u ­
ständigen verantwortl ichen Stellen f ü r  
diesen seniorenfreundlichen Kontakt ,  
u n d  den beteiligten Jungsenioren f ü r  
ihr  Interi-ssc. Z u  weiterem Z u s a m m e n ­
wirken u n d  z u  neuen Begegnungen 
im S i n n  u n d  Geist  unseres Bundes  l a - .  
den wir  alle Seniorinnen u n d  Senioren 
ein.  

In Erinnerung a n  dieses Treffen las ­
sen wir  nochmals  den kleinen Pr inz  
von A n t o i n e  de  Sa in t -Exupery  reden: 
«Guten Tag», sagte der  kleine Pr inz .  
«Guten Tag», sagte d e r  Händler. E r  
handelte m i t  höchst  wirksamen,  dur s t ­
sti l lenden Pillen. M a n  sch luck t  . . jede 
Woche eine u n d  spür t  überhaupt  ke in  
Bedürfnis  m e h r  z u  trinken. • W a r u m  
verkaufst  d u  das?», f r a g t e  der  k le ine  
Prinz. «Das ist eine grosse Zei terspar­
nis», sagte der Händler. «Die Sachver ­
ständigen haben Berechnungen ange ­
stellt. M a n  spart  dreiundfünfz ig  M i n u ­
ten in der Woche.» •Und was  mach t  
m a n  m i t  diesen dreiundfünfz ig  M i n u ­
ten?». «Man m a c h t  damit ,  was  m a n  
will ...» ' W e n n  ich dreiundfünfz ig  M i ­
nuten übrig hätte», sagte der k le ine  
Prinz, ' w ü r d e  ich ganz  gemächlich z u  
e inem Brunnen  laufen ...» 
J o s e f  Bühler, Triesen, 
Präsidiumsmitgl ied Seniorenbund L S B  

Jede vierte Lehrperson würde den 
Beruf nicht mehr wählen! 

Stellungnahme des Gewerkschaftlichen Lehrerinnen- und Lehrerverbandes 
Der journal is t i sche Versuch, e ine  
komplexe Materie  a u f  den  Punkt  z u  
br ingen,  ist durchaus z u  würdigen.  
Jedoch: Die mediale Botschaft d e r  
fet ten Titel a Ia «Hohe Berufszufrie-
denheit» (Vaterland) oder  «Liechten­
s te iner  Lehrer  s ind mi t  der  Berufssi­
tua t ion  zufrieden» (Volksblatt) 
k o m m t  allzu voreilig dahe r .  

Die Frage, o b  sie ihren Beruf wieder 
wählen würden, beantworten Liech­
tensteins Lehrkräfte zwar u m  wenige 
Prozentpunkte positiver als ihre Kolle­
ginnen und  Kollegen in der Schweiz, 
übrig bleibt aber immer noch die Tat­
sache, dass mehr als ein Viertel der 

Befragten angibt, den Lehrerberuf nicht 
mehr  wählen z u  wollen. Besondere 
drastisch stellt sich die Situation bei.. 
Lehrkräften mit  über 21 Dienstjahren 
dar: Hier liegt die Quote der  «Unzu-

Unter de r  Rubrik «Forum» veröf fen t - ,  
. liehen wir  Zuschriften u n d  Beiträge ; 
.'.•von Verbänden, Vereinen, Aktionen j 

u n d  Institutionen. Das- «Forum»j 
drückt  aus, dass die i n  den Beiträgen 

I geäusserten Meinungen n icht  mi t  J • 
* der  Hal tung der  Zeitung Überein- • 
'r s t immen müssen.  

friedenen» bei 4 0  Prozent! Auch in 
einzelnen Schultypen s ind die Ergeb­
nisse "deutlich weniger zufriedenstel­
lend . . . .  

W i r  wollen die Umfrageergebnisse 
keineswegs schwarzmalen, verwehren 
uns  abe r  auch gegen eine allzu rosa­
rote Bewertung der  Situation. 

Gemeinsam mit der  Schulbehörde 
werden w i r  die Ergebnisse - die noch 
nicht einmal zu r  Gänze vorliegen -

mit der  nötigen Umsicht auswerten 
und  die entsprechenden Optionen bzw. 
Forderungen daraus ableiten. 

Eine ausführliche und  differenzie­
rende Information d e r  Öffentlichkeit 
ist dann Ehrensache. 

Für den Vorstand: Thomas Lis t ,  S i l ­
via Tiefenthaler, Ingrid-Kaufmann, 
Eva Ospelt, Marina Kindle, Wilfried 
Vogt, Cony Walser. 

TODESANZEIGE 
Schlicht und einfach war dein Leben, 
treu und flüssig deine Hand, 
hast dein Bestes uns gegeben, 
ruh' in Frieden und liab Dank! 

G o t t  d e r  H e r r  h a t  m e i n e n  l i e b e n  M a n n ,  u n s e r e n  g u t e n  u n d  t r e u s o r g e n d e n  
Vater ,  B r u d e r ,  S c h w a g e r  u n d  G ü t t i  

Franz Frommelt 
• 3 . 1 0 . 1 9 0 9 - t  16.5.20Ö2 

n a c h  k u r z e r  K r a n k h e i t ,  v e r s e h e n  m i t ' d e n  he i l i gen  S t e r b e s a k r a m e n t e n ,  z u  
s ich  h e i m g e r u f e n .  

T r i e s e n b e r g ,  16. 5 . 2 0 0 2  . 

I n  s t i l l e r  T r a u e r :  

Stefanie Frommelt-Schuler, Gattin 
Matthias, Michael m i t  Michaela 
Franz-Gregor 
Paula, Schwester 
K a t h y  Frömmel t  u n d  Er ika  Schüler, Schwägerinnen 
Nichten, Nef fen  u n d  A n v e r w a n d t e  

S ö h n e  

Der  Verstorbene ist in d e r  Fricdhofskapellc in Triesenberg aufgebahrt. 

Wir beten für den  lieben Verstorbenen heute Samstag, den 18. Mai und qm Pfingst-
sonntag, den  19. Mai um 19.15 U h r  in de r  Pfarrkirche. 

Der  Trauergottesdienst mit anschliessender Beerdigung findet am Pfingstmontag, 
den 20. Mai um 9.30 U h r  in Triesenberg statt. 

1 
TODESANZEIGE 
. Weinet nicht an meinem Grabe, 
tretet leise mir hinzu, 
denkt, was ich gelitten habe, 
gönnet mir  die ewige Ruh. 
Weinet nicht, ich hab es überwunden,-
bin befreit von meiner Qual. 
Doch lasset mich in stillen Stunden 

, bei euch sein manches Mal. 

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer herzens­
guten Mama, Grossmama, Schwiegermama, Schwester, Schwägerin, Tante  
u n d G o t t a  

Dorli (Viktoria) Haldner-Hösch 
13. Juli 1935 - 1 7 .  Mai  2002 

Ihr fröhliches Lachen ist nicht mehr; nach einem langen Leidensweg ist sie 
zu ihrem Schöpfer zurückgekehrt. 

In  stiller Trauer:  

Ernst Haldner-Hösch 
Ernst  u n d  Irene Haldner-Hari m i t  Nicole 

Heidi und Werner Spitz-Häldner 
Rita und Franz Büchel-Haldner mit Evelyn und Jolanda 
Susanne und Franzisco Negele-Haldner 
Marianne und Kuno Kindle-Haldner mit Sabrina und Tania 
Luise SteinbichterrHösch und Familien 
Gisela Sömenek-Höschund Familien 
Verwandte und Bekannte 

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, 22. Mai 2002 um-10.00 U h r  in de r  Pfarr­
kirche Garns statt. 
Besammlung bei d e r  Aufbahrungshallc. 

Traueradresse: Ernst  Haldncr, Breiten, 9473 Garns 

l i l ü l i l k  
j .  'f ' 
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G r o s s e  

11/2-Zimmer-
Wohnung 
in Schellenberg zu ve rmie ten .  
Preis CHF 900 . - exk l .  NK. 

Telefon 00423 373 62 40 

Kobelthaus ' 
Verlangen 

?Sie die Gratis­
dokumentation I 

!föi7SlwifW.kobelthaus.ch 

Zu v e r m i e t e n  in Triesen 

2V2-Zimmer-Wohnung (55 m2) 
S'A-Zimmer-Wohnung (133 m2) 
Ladenlokal und 
div. Büraräuirie im 0 G  
m i t  h o h e m  A u s b a u s t a n d a r d ;  
undTle fgarägenparkp lä tzen ,  
Bezugsbere i t  n a c h  Vere inbarung .  

Auskunft erteilt Telefon 3 8 4 1 8  7 8  

Z u  v e r k a u f e n  o d e r  zu  v e r m i e t e n  in 
Beizers  (Süd)  grosszügige ,  s c h ö n e  

5V2-Zimmer-Parterre-
Wohnung (117 m2) 
Pla t t enböden ,  Gartenäntei l ;Tlef-
ga ragenp la t z ,  H o b b y r a u m  23 mJ .  
Bezugsbe re i t  n a c h  Vere inbarung.  . 

Auskunf t  erteil t  Telefon 384'18 7 8  

Zu vermieten 
An absoluterTop-Hariglage. 
a n  repräsentativer Adresse 
im Vaduzer Villenviertel ist a b  
1. Juli 20Ö2 zu vermieten 

41/2-Zimmer-
Wohnung 
(ca. 150m2,Terrasse, 1 Garage 
und Abstellplatz). 
Vorzugsweise an  alleinstehende 
Person oder  ruhiges Ehepaar. 

Anfragen bitte unter Chiffre 1467 
Liechtensteiner Volksblatt 
Feldkircher Strasse 5 
9494 Schaan 

In Balzers zu ve rkau fen  

verschiedene 
Lapdwirtschaftsparzelien 

In t e r e s sen t en  m e l d e n  sich bi t te  
schriftlich u n t e r  Chiffre 1466, 
Liechtenste iner  Volksblatt, 
Feldkjrcherstr. 5, 9494 S c h a a n  

Z u  verkaufen in Celerina/Engadin 

21/2-Zimmer-Wohnung 
a n  ruhiger, s e h r  sonn iger  und 'unver-
baubare r  Lage, mit Kellerabteil, 
Garagenplatz u n d  g r o s s e m  Sitzplatz. 
Innenausbau  in Arve, Böden  mit  Spann­
teppich, offene Küche. VP Fr. 480000 . - .  
Auskunft: Tel. 061 831 58 92, a b e n d s  

• G I 7 3  725265 

z u  verkaufen in Walenstadt 
Lofts 
• Nettowohnfläche bis 230m2  

• Kellerfläche bis 130m2  

• spezielle Wohnatmosphäre 
• sonnige T e r r a s s e  
• zentrale Wohnlage 
• Verkaufspreis Fr. 590'000.-
•  www.weberei-areal.ch 

: V Liegenschaftentreuhand AG' 
9542 Münchwilen TG 

2 Telefon 071 9 6 9  3 0 1 0  

5 www.wick-immo.ch  
info@wick-immo.ch 

Das wil l  d ie  Fristenlösung er lauben:  

Abtreiben ohne 
Wissen und 
gegen den 
Willen der Eltern 
U n t e r  16 j ä h r i g e  M ä d c h e n  sol len  ü b e r  e i n e  
A b t r e i b u n g  al le in  e n t s c h e i d e n  k ö n n e n .  Diese 
e x t r e m e  F o r d e r u n g  d e r  Fr is tenlösung k a n n  
Famil ien s p a l t e n .  

Deshalb: 

z u r  Ini t iat ive fü r  
Mu t te r  u n d  Kind 

www.mamma.ch 


